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Sehr geehrte Frau Präsidentin! Liebe Kolleginnen und Kollegen!  
 
Unser Ziel als SPD-Fraktion ist die dauerhafte Erhöhung der Mittel für den 
Neubau und für die Sanierung der Radwege.  
 
Damit wollen wir an die bereits mit den letzten Haushalten auf den Weg 
gebrachten Erfolge für den niedersächsischen Radverkehr anknüpfen.  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
jede vorgenommene Verbesserung der Infrastruktur des Radverkehrs wird 
selbstverständlich auch den Anteil der Fahrradmobilität im niedersächsischen 
Mobilitätsmix erhöhen.  
 
Unser verkehrspolitisches Ziel ist, mehr Nachhaltigkeit im niedersächsischen 
Straßenverkehr zu erreichen. Und dafür sorgt der vorliegende Änderungsantrag. 
 
Wir wollen aber nicht nur der Umwelt und der Energiewende zuliebe eine 
Verbesserung der Radinfrastruktur. Sie auszubauen, bedeutet auch weniger 
Fahrradunfälle mit Todesfolge. Auch das ist unser Ziel; denn jeder Verkehrstote 
ist einer zu viel.  
 
Ferner wollen wir die Synergien aus Radverkehr und ÖPNV weiterhin stärken. 
Hier sind beispielsweise Park and Ride und Bike and Ride sowie Ladesäulen für 
E-Bikes zwingend zu fördern.  
 
Wir werden die Reform der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr als Chance nutzen. Zwei regionale Geschäftsbereiche können 
miteinander kooperieren, um dann mit gebündeltem Fachwissen das Projekt 
Radwegebaubeschleunigung voranzubringen. Davon versprechen wir uns sowohl 
eine erhöhte Effizienz bei der Planung als auch eine viel höhere Priorisierung des 
Baus von Radwegen entlang von Landesstraßen.  
 
Unter Punkt fünf des Änderungsantrages formulieren wir, dass unter Beachtung 
des vorhandenen Stellenplans pro Standort ein Verantwortlicher beschäftigt 
werden soll, der sich auf die Planung von Radwegen fokussiert. Dadurch sollen 
die schon seit 2016 priorisierten Lückenschlüsse entlang von Landesstraßen 
endlich umgesetzt werden.  
 
Unter Punkt sechs soll die dauerhafte Erhöhung von Mitteln für den Neubau und 
die Sanierung von Radwegen und Dienstleistungen Außenstehender, der 
sogenannten DILAU-Mittel, geprüft werden, um den so wichtigen Lückenschluss 
im ländlichen Raum zu realisieren. 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
nun noch eine Anmerkung zum Antrag der Grünen. Er deckt sich ja im 
Wesentlichen mit dem Antrag der Regierungsfraktionen. Der Unterschied besteht 
eigentlich nur darin, dass die Grünen schon einen Vorgriff auf den Haushalt 2021 
vornehmen wollen. Dieses können wir leider nicht mittragen.  
 
Daher kann ich Sie nur ermuntern, den Antrag von SPD und CDU zu unterstützen 
und mit zu beschließen.  
 
Herzlichen Dank. 


